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Vorwort

Die Gesellschaft für Informatik e.V. (GI) vergibt gemeinsam mit der Schweizer Informa-
tik Gesellschaft (SI), der Österreichischen Computergesellschaft (OCG) und dem German
Chapter of the ACM (GChACM) jährlich einen Preis für eine hervorragende Disserta-
tion im Bereich der Informatik. Hierzu zählen nicht nur Arbeiten, die einen Fortschritt
für die Informatik bedeuten, sondern auch Arbeiten aus dem Bereich der Anwendungen
in anderen Disziplinen und Arbeiten, die die Wechselwirkungen zwischen Informatik und
Gesellschaft untersuchen. Die Auswahl dieser Dissertation stützt sich auf die von den Uni-
versitäten und Hochschulen für diesen Preis vorgeschlagenen Dissertationen. Jede dieser
Hochschulen kann jedes Jahr nur eine Dissertation vorschlagen. Somit sind die zum Aus-
wahlverfahren der GI vorgeschlagenen Kandidatinnen und Kandidaten bereits „Preisträ-
ger“ ihrer Hochschule.

Für den Dissertationspreis 2005 wurden 24 Dissertationen vorgeschlagen, welche vom
Nominierungsausschuss, der sich aus Vertretern des Beirats der Universitätsprofessoren
der GI zusammensetzt, sorgfältig begutachtet und diskutiert wurden. Im Rahmen eines
Kolloquiums, das nach vielen Jahren erstmals wieder im Internationalen Begegnungs- und
Forschungszentrum für Informatik Schloss Dagstuhl stattfand, wurden die vorgeschlage-
nen Arbeiten von den Nominierten vorgestellt. Erfreulicherweise konnten fast alle Kan-
didaten trotz zum Teil weiter Anreise teilnehmen. Wie jedes Jahr war für die Mitglieder
des Nominierungsausschusses das persönliche Zusammentreffen mit den Nominierten das
„Highlight“ der Auswahlarbeit. Das wissenschaftlich hohe Niveau der Vorträge, die re-
gen Diskussionen und die angenehme Atmosphäre in Schloss Dagstuhl wurde von allen
Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Kolloquiums sehr begrüßt.

Dem Nominierungsausschuss fiel es schwer, unter allen nominierten Dissertationen eine
einzelne auszuwählen, um sie mit dem Preis besonders zu würdigen. Mit der Präsentation
aller vorgeschlagenen Dissertationen in diesem Band wird die Ungerechtigkeit, eine aus
mehreren ebenbürtigen Dissertationen hervorzuheben, etwas ausgeglichen. Dieser Band
soll zudem einen Beitrag zum Wissenstransfer innerhalb der Informatik und von den Uni-
versitäten in die Bereiche Technik, Wirtschaft und Gesellschaft leisten.

Die beteiligten Gesellschaften zeichnen Herrn Dr. rer. nat. Renato Renner, der an der ETH
Zürich promovierte, für seine hervorragende Dissertation „Security of Quantum Key Dis-
tribution“ mit dem Dissertationspreis 2005 aus.

Die Quantenkryptographie liefert sichere geheime Schlüssel, die auch durch einen beliebig
mächtigen Angreifer nicht gebrochen werden können. Damit bietet sie eine zukunftsträch-
tige Alternative zu den derzeit eingesetzten Verfahren, für die eine langfristige Sicherheit
nicht garantiert werden kann.

Wie Renato Renner in seiner Dissertation zeigt, griffen die bisherigen Sicherheitsbeweise
der Quantenkryptographie allerdings nicht weit genug. Es genügt nicht zu zeigen, dass der
Angreifer den Schlüssel nicht kennt, sondern der Schlüssel sollte auch in einer beliebigen
Anwendung sicher verwendet werden können. Ein wesentlicher Beitrag der Dissertation
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besteht in dem Nachweis, dass diese universelle Verwendbarkeit von Quantenschlüsselaus-
tauschprotokollen tatsächlich erreicht werden kann. Dazu wird zunächst die Sicherheit ge-
gen eine eingeschränkte Klasse von Angriffen, sogenannte kollektive Angriffe, bewiesen
und dann gefolgert, dass dies schon die Sicherheit gegen allgemeine Angriffe impliziert.
Letztgenanntes war ein bekanntes offenes Problem.

Für den Sicherheitsbeweis hat Renato Renner neue Entropiemaße eingeführt und eine
quantenmechanische Verallgemeinerung des Darstellungssatzes von de Finetti für endliche
Systeme entwickelt. Diese Ergebnisse haben bereits jetzt die Arbeit anderer Wissenschaft-
ler entscheidend beeinflusst.

Mit dieser Preisverleihung würdigen die beteiligten Gesellschaften - die Gesellschaft für
Informatik e.V. (GI), die Schweizer Informatik Gesellschaft (SI), die Österreichische Com-
putergesellschaft (OCG) und das German Chapter of the ACM (GChACM) - eine Arbeit,
die bahnbrechende Erkenntnisse in der Quantenkryptographie liefert und damit von höchs-
tem Interesse für die Informatik ist.

Ein besonderer Dank gilt dem Nominierungsausschuss, der sehr effizient und konstruktiv
zusammengearbeitet hat. Bei Frau Lilian Beckert möchte ich mich für die Unterstützung
bei der Entgegennahme der vorgeschlagenen Dissertationen und bei Herrn Robert Gör-
ke für die Zusammenstellung und Anpassung der Beiträge an das Format der GI-Edition
Lecture Notes in Informatics (LNI) bedanken. Für die finanzielle Unterstützung des Nomi-
nationskolloquiums sei den beteiligten Gesellschaften gedankt. Die Gastfreundschaft und
die hervorragende Bewirtung in Dagstuhl trugen zum Erfolg des Kolloquiums bei, wofür
ich mich an dieser Stelle ebenfalls herzlich bedanke.

Dorothea Wagner, Karlsruhe im September 2006
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